
Prvpagandaräume tn btt BSttchrtftraße. Mit der Neugestal-
«unff der Böttcherstraße hat ankere' bremische Bevölkerung einen
neuen Intereisenkreis gefunden, der in dem alltäglichen zahlreichen
Besuch und m den vielen Besichtigungen der Straße zum Ausdruck
kommt. ES wird an dieser Stelle darauf hingewiefen, daß die
Kaffee Hag tm Hause gegenüber, bet Kunstschau Propagandaräum«
eingerichtet hat, die «ne Sehenswürdigkeit eriten Ranges dar-
stellen. Sowohl tn den unteren, als auch in den oberen Räumen
wird der Werdegang de« Kaffee Hag tn allen Phase» gezeigt.
Außerdem kann sich der'Besucher von der Welt-Organisation der-
Firma überzeugen, was durch Verteilung von Literatur usw. noch
besonders unterstützt wird. In dm Propagandaräumen werden
außerdem sämtliche von der Kaffe« Hag aus der Gejoler m Düssel-
dorf gezeigten Modell« vorgeführt. Diese mit elektrischen Motoren
ausgestatteten Modell« sind überaus interessant und lehrreich. In
lebmdigster Form wird die Einwirkung des Coffeins auf dey Blut-
druck, auf Herz und Scerven und sonstige .nneren Organe des Kör-
pers gezeigt. In Verbindung mit dm Propagandaräumen hat die
Kaffee Hag ein« reizend auSgestattete Probierstube eingerichtet,
in welcher dem Besucher vollkommen kostenlos eine Probe coffein-
freien Kaffees verabreicht wird. Der Besuch der Propogandaräum«,.
welche wochentags von 10 bis 6.30 Uhr und Sonntags von 10 bis
2 Uhr geöffnet find, ist unentgeltlich, sodaß wohl angenommen
werden kann, daß unsere bremische Bevölkerung von dieser Eln-^
richtung ausgiebigsten Gebrauch macht.


